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Bei nur einer Gegenstimme gestern Abend im Rat gewählt

  

Die neue Stadtbaurätin kommt aus Bocholt - Andrea Döring wird ihren Dienst in
Hildesheim am 1. Oktober antreten

  

Dienstag 13. Juni 2017 - Hildesheim / Bocholt (wbn). Von Bocholt nach Hildesheim:
Andrea Döring wird neue Stadtbaurätin für die Bereiche Stadtentwicklung, Bauen,
Umwelt und Verkehr bei der Stadt Hildesheim.

  

Auf Vorschlag von Hildesheims Oberbürgermeister Dr. Ingo Meyer wurde sie in der gestrigen
Ratssitzung mit großer Mehrheit bei 44 Ja-Stimmen und nur einer Nein-Stimme gewählt.
Baudirektorin Döring, derzeit noch Leiterin des Fachbereiches Stadtplanung und Bauordnung
bei der Stadt Bocholt, wird ihren Dienst bei der Stadt Hildesheim voraussichtlich am 1. Oktober
antreten und nach Hildesheim ziehen.      Fortsetzung von Seite 1

  

Oberbürgermeister Dr. Ingo Meyer gratulierte Döring zur Wahl und freut  sich auf eine gute
Zusammenarbeit: „Ich bin sehr froh, mit Andrea Döring  eine engagierte und kreative
Persönlichkeit für die Besetzung dieser so  wichtigen Position gewonnen zu haben!“ Döring sei
insbesondere aufgrund  ihrer langjährigen Berufserfahrung und ihrer umfassenden 
Qualifikationen eine hervorragende Wahl.

  

Vor allem ihre  Kommunikationsfähigkeit, ihre Erfahrungen in  stadtentwicklungspolitischen
Prozessen, ihre baurechtlichen  Fachkenntnisse sowie ihre Führungs- und
Steuerungsqualitäten seien  hervorzuheben. „Ich freue mich sehr auf mein neues Tätigkeitsfeld
und  auf die Stadt Hildesheim!“, so Andrea Döring. „Das Amt der Stadtbaurätin  bringt viele
spannende Herausforderungen mit sich, die ich gemeinsam  mit dem Oberbürgermeister, den
anderen Dezernenten sowie den  Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Verwaltung bewältigen
möchte.  Zusammen können wir in Hildesheim ganz viel bewegen und dafür sorgen,  dass sich
die Stadt weiterhin zukunftsorientiert entwickelt.“
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